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Oktober - November

Ihr Pfarrer und Dechant

“Vielen Dank!” – “Keine Ursache!”
Stimmt das? -  Im Ernst: Sehen Sie 
zum Beispiel einen Grund zu danken 
für Äpfel, Roggen oder Trauben? 
Wird nicht alles, was wir brauchen, 
durch menschliche Arbeit hergestellt, 
produziert? Selbst die Bauernhöfe 
nennen sich Produktionsbetriebe. 
Aus den Feldfrüchten sind Produkte 
geworden, die vermarktet werden. Sie 
liegen in den Geschäften auf und sind 
für Geld zu haben, für mein Geld, das 
ich mir durch meine Arbeit verdient 
habe. Soll ich dem “Erzeuger” danken, 
der seine Produkte zum Verkauf 
anbietet und dabei verdient? Soll ich 

dem Lieferanten danken, der mit Gewinn die Ware transportiert? Oder der EU danken, dass 
wie selbstverständlich Lebensmittel aus dem Ausland auf unseren Tischen landen? Es wird mir 
ja nichts geschenkt, ich bezahle es ja. Danke! Keine Ursache!
Ist dies wirklich so, oder gibt es da doch jemanden, der hinter diesen kostbaren Gaben steckt? 
Der die Produzenten begleitet, die Früchte gedeihen lässt, damit wir freudig am reichlich 
gedeckten Tisch unsere Mahlzeiten einnehmen können? Damit wir ein schönes Zuhause haben 
und einen guten Arbeitsplatz? - Ja, es gibt jemanden : Gott – unseren Schöpfer. Ihm gebührt 
unser Dank.

Aus diesem Grund feiern wir in unserer Pfarre das Erntedankfest, und zwar am Sonntag, 
den 4. Oktober 2015. Ich lade Sie, liebe Pfarrangehörige, herzlich ein, um 9 Uhr mit uns die 
Festmesse mit Segnung der Erntegaben zu feiern und dadurch unseren Dank an Gott für gute 
Ernte, liebe Angehörige und Freunde, den Arbeitsplatz und den Wohlstand zum Ausdruck zu 
bringen.
Bei Schönwetter werden wir heuer unser Erntedankfest im Pfarrgarten feiern.
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Aus dem Pfarrleben
Fest der Ehejubilare

Lager in Mariopolis

Die Mitglieder der Jungschar unserer Pfarre 
haben zu einem Zeltlager im Pfarrgarten ein-
geladen. Die Kinder bauten dabei ihre Stadt 
“Mariopolis” selbst auf, wofür verschiede-
ne Berufsgruppen gebraucht wurden. Auch 
ein eigenes Wahrzeichen und eine Lager-
Zeitung wurden erstellt. Der �4-jährige Paul 
Sailer wurde von den �5 Wahlberechtigten 
zum Bürgermeister gewählt. Bei einem fei-
erlichen Festakt, bei dem alle Bewohner der 
lebenswerten Stadt “Mariopolis” anwesend 
waren, wurde er in sein Amt eingeführt. Für 
das Stadtleben war auch der Koch beson-
ders wichtig. Er musste die Jause vorberei-
ten, Pizza belegen und Smoothies zuberei-
ten. Die Stadtbewohner konnten mit einer 
eigenen Währung, dem “Anzen”, bezahlen. 
Diakon Mag. Martin Hochedlinger betreute 
die Bewohner pastoral. Es waren tolle Tage 
für die Kinder und Jugendlichen.

Fronleichnam

Auch heuer wur-
den wieder vor dem 
Fronleichnamsfest 
unter Anleitung von 
Martina Crepaz und 
Maria Künstler herrli-
che Blumenteppiche 
vor den Altären beim 
Gemeindezentrum und beim Heim St. Louise 
von den Jungscharkindern gestaltet.

“Vor allem aber liebt einander, denn die Liebe ist das Band, das alles zusammenhält 
und vollkommen macht.” Kol 3

Im Rahmen einer Festmesse 
in unserer Pfarrkirche feierten 
am Sonntag, den 2�.6.20�5, 24 
Jubelpaare ihr Ehejubiläum ge-
meinsam mit der Pfarrgemeinde. 
Dieser Festgottesdienst wur-
de durch Pfarrer Mag. Wilhelm 
Schuh feierlich gestaltet und durch 
Mitglieder des Kirchenchores un-
ter der Leitung von Mag. Erich 
Schwab musikalisch umrahmt. Im 
Anschluss waren die Ehepaare 
zu einer Kaffeejause mit 
Hochzeitstorte in den Pfarrstadel 
und die Angehörigen zu einer Agape in den Pfarrhof eingeladen. Besonderer Dank für dieses 
schöne Fest gilt dem Vorbereitungsteam unter der Leitung von Frau Maria Künstler.

Folgende Ehepaare feierten ihr Jubiläum:
60 Jahre - Nussbaumer Johann & Gertrud, Störchle Walter & Martha > 55 Jahre - Böhmer 
Ing. Hans & Erika, Pigal Karl & Maria, Sumerauer Franz & Ingeborg > 50 Jahre - Dattler Karl & 
Rosa, Glazmeier Horst & Gerlinde, Hochreiter Ing. Robert & Marie Luise, Holzer Otto & Elfriede 
> 40 Jahre - Kreibich Otto & Leopoldine, Prammer Erwin & Helga, Triethaler Josef & Ludmilla 
> 30 Jahre - Breitenecker Johann & Theresia, Fellner Johann & Johanna, Peter Mag. Helmut 
& Renate, Pötzelberger Hermann & Anna, Schwab Mag. Erich & Elisabeth > 25 Jahre - Gratzl 
Wolfgang & Irene, Grobmüller Josef & Christina, Grollnigg Werner & Elisabeth, Maier-Zehetner 
DI Thomas & Monika, Peter Wolfgang & Susanne, Theiler Ing. Mag. Johann & Doris
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Priesterweihe - Primiz - Nachprimiz Internationale Ministrantenwallfahrt

Vom Beruf zur Berufung - vom 
Gesetzeshüter zum Seelenhirten
Wenn Gott jemanden ruft, dann kann das 
einen schon mal vor große Fragen stellen: 
Kann ich das wirklich, was Gott mir da zu-
traut? Mag. Martin Hochedlinger hat seinen 
Beruf als Polizist aufgegeben und ist der 
Berufung Gottes zum Priester gefolgt. Er 
wurde am 29.6.20�5 von Bischof DDr. Klaus 
Küng im Dom zu St. Pölten zum Priester 
geweiht und feierte am 5.7.20�5 in seiner 
Heimatpfarre Neustadtl an der Donau sei-
ne erste Hl. Messe. Am �9.7.20�5 feierte er 
mit der Pfarrgemeinde hier in Maria Anzbach 
seine Nachprimiz und spendete auch den 
vielen Messbesuchern den Primizsegen. 
Als Ferienkaplan war der Neupriester bis 
Ende August in unserer Pfarre eingesetzt. 
Bei seiner letzten Hl. Messe am 30.8. 
dankte Kaplan Mag. Hochedlinger seinem 
Lehrmeister Dechant Mag. Schuh und auch 
der Pfarrbevölkerung für die wohlwollen-
de Aufnahme und netten Begegnungen. Ab 
�.9.20�5 wirkt er als Kaplan in den Waldviertler 
Pfarren Nöchling und Dorfstetten. Wir wün-
schen ihm alles Gute und viel Schaffenskraft 
für seine neue Aufgabe.

Vom 3. bis 8.8.20�5 waren unter den 9.000 
Ministranten, die aus 23 Ländern nach Rom 
kamen, auch �2 Minis von unserer Pfarre, 
die mit Kaplan Mag. Martin Hochedlinger 
an der diesjährigen internationalen 
Ministrantenwallfahrt teilnahmen. 
Höhepunkte dieser Reise waren die 
Begegnung mit Papst Franziskus am 
Petersplatz und das Österreicher-Treffen in 
St. Paul, sowie die Hl. Messe, die der Herr 
Kaplan mit den Anzbacher Minis im Petersdom 
feierte. Papst Franziskus rief die jungen 
Pilger auf, ihren Dienst als Übungsplatz für 
den Glauben und für den Dienst an anderen 
zu verstehen. 
“Es war einfach cool – besonders beeindruk-
kend waren die Begegnungen mit den an-
deren Teilnehmern aus Österreich und den 
anderen Ländern. Wir haben vielfach unse-
re Tücher getauscht.” Diese Woche war ein 
Erlebnis für unsere Ministranten, das sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleibt.

Aus nah und fern kamen auch heuer vie-
le Pilger und Pilgerinnen zum großen 
Marienfeiertag am �5. 8. zu uns nach Maria 
Anzbach. Besonders feierlich war die Andacht 
am Nachmittag, die durch den Festprediger, 
Neupriester Mag. Martin Hochedlinger, ge-
leitet wurde. Ein besonderes Dankeschön 
sei an dieser Stelle den Frauen (v.a. vom 
UGKV) gesagt, die in traditioneller Weise 
Kräutersträußerl gebunden hatten. Diese 
wurden beim Gottesdienst gesegnet und an 
die Kirchenbesucher verteilt.

Maria Himmelfahrt – Kräuterweihe

Geschenk der Pfarre Maria Anzbach - 
ein Messkoffer für den Neupriester
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Willkommen Mensch - Asylgewährung

Die Aktionsgruppe “Willkommen Mensch” 
hat 6 syrische Asylwerber vom Erstaufnahme-
zentrum Traiskirchen nach Maria Anzbach 
geholt. Abdullah, Eman und ihre Töchter 
Hanin (3) und Lin (2), sowie das befreun-
dete Paar Shadi und Shaimaa haben in ei-
nem Nebengebäude vom Heim St. Louise in 
Meierhöfen ein neues Zuhause bekommen. 
Herzlichen Dank an die Initiatoren Fam. 
Tippow und Fam. Riedl, dem Seniorenbund, 
der FF Maria Anzbach, allen freiwilligen 
Helfern und vor allem dem Orden der 
Barmherzigen Schwestern, Oberin Sr. 
Basilides, Geschäftsführerin Jana Bockholdt 
und Heimleiterin Gerlinde Göschelbauer, die 
die beiden Wohnungen zur Verfügung ge-
stellt haben. Falls Sie gerne für unsere neuen 
Mitbürger spenden wollen, ersuchen wir um 
Kontaktaufnahme mit Herrn Tippow, 02772 
20304 bzw. Herrn Riedl 0676 5446985.

Patrozinium - Pfarrfest 13.9.2015

Dechant Mag. Wilhelm Schuh ist nun schon seit 
�5 Jahren Pfarrer bei uns in Maria Anzbach. 
Dies war der Anlass, um 
ihn bei der Hl. Messe am 
Sonntag, 6.9.20�5 zu 
überraschen und ihm für 
sein Engagement zu dan-
ken. Maria Schindelegger 
brachte ein Mundartgedicht über sein 
Schaffen in den �5 Jahren zu Gehör und 
Vertreter des Pfarrgemeinderates übereich-
ten einen “Waldviertel-Korb”. Wir wünschen 
unserem Erzdechant noch viele, viele Jahre 
in unserer Pfarrgemeinde.

15 Jahre Pfarrer von Maria Anzbach

Das Patrozinium- oder Kirchweihfest, 
das höchste Fest unserer Pfarrkirche im 
Jahreskreis, feierten wir am Sonntag, 
�3.9.20�5. Der Festgottesdienst wurde vom 
Kirchenchor musikalisch umrahmt, und im 
Anschluss folgten vie-
le Pfarrangehörige und 
Gäste der Einladung 
zum Pfarrfest in den 
Pfarrgarten. Eine “tie-
rische Reise” wurde 
von den Jugendlichen 
gestaltet, wobei 
Spiel und Spaß im Vordergrund standen. 
Kirchenführungen und Glocken-besichtigun-
gen waren wieder im Programmangebot. 
Eine Verkostung von ausgewählten Weinen 

des Weingutes Eder (Hundsheim) und 
auch einiger Messweine wurde gern in 
Anspruch genommen. Für die musikalische 
Untermalung des Festes sorgte in bewähr-
ter Weise Herr Schultz. Eine süße Attraktion 
war die Bausteinaktion für die Neugestaltung 
des Altarraumes. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls mit Grillkoteletts, Würsteln, süßen 
und pikanten Palatschinken, leckeren Broten 
und natürlich den köstlichen, hausgemach-
ten Mehlspeisen wieder bestens gesorgt. 
Der Reinerlös des heurigen Pfarrfestes 
wird für die geplante Neugestaltung des 
Altarbereiches der Pfarrkirche verwendet.
An dieser Stelle sei allen Mithelfern, 
Mehlspeisenspendern und den treuen 
Besuchern herzlichst gedankt.

>>>   Pfarr-Reise 2016   <<<
Von 4.-8.7.20�6 führt uns die Pfarr-Reise 
nach Oberbayern. Unser Hotel befindet 
sich in Altötting, dem größten Wallfahrtsort 
Deutschlands. Maria Plain, Kloster Seeon, 
Altötting, Marktl, Raitenhaslach, Burghausen, 
Chiemsee, Passau und Stadl-Paura sind 
einige Stationen auf unserer Reise. Die 
Kosten betragen EUR 460,- und inkludie-
ren Busfahrt, Unterkunft mit Halbpension, 
alle Eintritts- und Besichtigungsgelder, 
sämtliche Trinkgelder und Reiseleitung. 
Einzelzimmerzuschlag zusätzlich EUR 60,-. 
Anmeldungen bitte bis spätestens �.�2.20�5 
im Pfarramt oder bei Frau Künstler, wo Sie 
auch nähere Informationen erhalten.



5

Fußwallfahrt Mariazell - 18.-20.9.2015
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Bereits zur Tradition wurde die von unserer 
Frau Bürgermeisterin Karin Winter organi-
sierte Fußwallfahrt nach Mariazell. Die wan-
derfreudige Wallfahrergruppe war wieder 
drei Tag unterwegs. Pfarrer Wilhelm Schuh 
feierte am Sonntag, 20.9.20�5, mit der 
Wallfahrergruppe und zahlreichen nachkom-
menden Anzbachern die Heilige Messe vor 
dem Gnadenalter in der Basilika.

Passionsspiele Kirchschlag

Die Passionsspiele sind eine Verkündigung 
des Evangeliums Christi nach innen und 
außen und werden in Kirchschlag in der 
Buckligen Welt seit �932 im 5-Jahresrythmus 
aufgeführt. Heuer besuchte eine Gruppe aus 
Maria Anzbach und Eichgraben am 27.9.20�5 
die von rund 450 Laiendarstellern aufge-
führte Passion Jesu. Der jüngste Darsteller 
war erst einige Wochen alt, der älteste be-
reits �03 Jahre. Die Aufführungen sollen den 
Besuchern mit Grundmomenten des christli-
chen Glaubens Mut für das Leben machen.

Abschied von Karl Krauskopf 
“Du warst für uns ein großes Vorbild, da-
für sind wir dankbar”, so die persönlichen 

Dankeswortes von 
Sohn Peter, an die sich 
auch die Pfarre an-
schließen kann. Karl 
Krauskopf war viele 
Jahre im Pfarrkirchenrat 
tätig und ein wertvoller 
Mitarbeiter. An die �000 

Stunden hat er für die Innenrenovierung der 
Kirche 2009 aufgewendet, die er gemein-
sam mit Bernhard Wurst geplant, organi-
siert und geleitet hatte. Als Dank hat er von 
der Diözese den Hippolytorden erhalten. 
Auch die Altarraumgestaltung hat er noch 
begonnen zu planen, leider war es ihm 
nicht mehr vergönnt, das fertige Werk zu 
erleben. Unter großer Anteilnahme wurde 
Karl Krauskopf am Freitag, den �0.7.20�5 
nach dem Requiem am Ortsfriedhof be-
stattet. Seine Leistungen, seine Ideen und 
seine große Hilfsbereitschaft werden uns 
stets ein in dankbarer Erinnerung bleiben.

Wie weit gediehen ?
Im Pfarrbrief vom Oktober 20�4 wurde über 
den Grund, die Planung, die Gestaltung des 
so genannten Volksaltares, Ambo etc. ein-
gehend berichtet. In den letzten Monaten 
wurden die endgültigen Ausführungsdetails 
festgelegt und ab ca. Mai mit der künstleri-
schen Anfertigung der Glasbauteile begon-
nen. Die in Absprache und Aufsicht mit dem 
Diözesanbauamt sowie dem Denkmalamt 
(Landeskonservatorat) durchzuführenden 
baulichen Maßnahmen sind derzeit in der 
Umsetzungsphase. Der eingereichte außer-
ordentliche Haushaltsplan ist in der vorge-
legten Form von der Diözesanfinanzkammer 
genehmigt. Durch überlegtes Ansparen ge-
lang es bereits einen beachtlichen Teil für die 
Finanzierung bereitzustellen. Sonst wäre der 
Arbeitsbeginn für Herbst 20�5 nicht möglich; 
Fertigstellung der Arbeiten Ende Oktober (ge-
plant ist die Altarweihe durch Bischof Klaus 
Küng am So 25.�0.20�5). Da noch ein für uns 
beachtlicher Betrag der anfallenden Kosten 
notwendig ist, um die pünktliche Bezahlung 
der aus der Region kommenden Gewerke 
erledigen zu können, erlauben wir uns, dem 
Pfarrbrief einen Spendenzahlschein beizu-
legen. Trotz der Bauarbeiten im Altarraum 
finden die Gottesdienste am Wochenende in 
der Pfarrkirche statt. Die Wochentagsmessen 
werden in der Martinikapelle gefeiert, wo sich 
während der Zeit des Umbaues auch das 
Allerheiligste befindet.
Wir sind bemüht und danken für Ihre 
Unterstützung        Der Pfarrkirchenrat

Altarraumgestaltung
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Advent in Maria Anzbach

Weitere Pfarrinformationen und Termine
Weltmissionssonntag 19. 10.

Eine Milliarde Katholiken 
weltweit sammeln und be-
ten am �8.�0. für den Aufbau 
der Kirchen in den Ländern 
des Südens. Die “Missio-
Sammlung” sichert die 
materielle Grundversorgung der ärmsten 
Diözesen in Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Die Päpstlichen Missionswerke sammeln im 
Auftrag der Bischöfe und des Papstes in al-
len Ländern die Kollekte ein und gewährlei-
sten die gerechte Verteilung der Mittel.
Ebenso werden Jugendliche und Ministranten 
nach der Messe fair gehandelte Süßigkeiten 
(Schoko-Pralinen und Fruchtgummitierchen) 
zum Kauf anbieten.

Leonhardi-Ritt

Wie in den vergangenen Jahren soll 
auch heuer wieder der Leonhardi-Ritt mit 
Pferdesegnung durchgeführt werden. Es 
sind dazu alle Pferdebesitzer und Reiter ein-
geladen mit ihren Pferden am Sonntag, den 
8.��.20�5 um 9.45 Uhr zur Pferdesegnung 
auf den Marktplatz zu kommen. Nähere 
Informationen bei Frau Bürgermeisterin Karin 
Winter.

Die liebgewordene Tradition am �.Advent-
sonntag, der “Advent in Maria Anzbach”, 
findet heuer bereits zum �0. Mal statt. 
Die Pfarre wirkt wieder aktiv an dieser 
Gemeindeveranstaltung mit. Am Samstag, 
28.��.20�5 feiern wir die Abendmesse mit 
Adventkranzsegnung und anschließend fin-
det um �9.30 Uhr ein Adventkonzert, ge-
staltet vom Kirchenchor Maria Anzbach, in 
der Pfarrkirche statt. Im Anschluss daran 
lädt die Gemeinde zu einem gemütlichen 
Beisammensein vor der Kirche.
Am Sonntag, 29.��.20�5 verwandelt sich 
der Ortskern (Marktplatz, Pfarrhof, Mühle, 
Schmiedgasse) wieder in vorweihnachtli-
ches Flair mit vielen Marktständen, die nette 
Geschenksideen, kulturelle und kulinarische 
Leckerbissen anbieten.

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Das Sakrament der Ehe
spendeten einander:

Scheikl Alexander,  Pressbaum  �7.05.20�5
Matusch Tobias, Ma.Anzbach     23.05.20�5 
Schneeberger Anton, Eichgr.      24.05.20�5 
Cserwenka Anna-Maria, Nlgb.    3�.05.20�5 
Mörth Jana, Götzwiesen  �4.06.20�5 
Preiser Mario, Maria Anzbach    2�.06.20�5 
Lameraner Amy, St. Pölten         04.07.20�5 
Haupt-Buchenrode Flora, Nlgb.  �6.08.20�5 
Arsuaga Haupt-Buchenrode
Sofia, Madrid   �6.08.20�5 
Trieb Vincent Alexander, Wien    30.08.20�5 
Egretzberger Paul, Ma.Anzb.     06.09.20�5 
Haslinger Emilie, Innermanzing  06.09.20�5 
Schmatz Alexander Gerald, Hof �3.09.20�5 
Hoffmann Kira, Hofstatt         26.09.20�5

Gratzl Wolfgang – Selak Marion  27.06.20�5 
Kienbauer Stefan – 
Pfaffenbichler Tamara ��.07.20�5 
Stapfer Alexander – 
Knize Beatrix   0�.08.20�5 
Tisch Thomas – Zidar Lina          0�.08.20�5 
Krebs Dr. Stefan – 
Killmeyer Bettina  29.08.20�5 
Weinbub Martin – 
Hochreiter Claudia            �2.09.20�5  

Bock Helmut     *�957      +22.05.20�5 
Nehoda Karl     *�934      +�4.06.20�5 
Hubauer Anna    *�924      +28.06.20�5 
Krauskopf Karl    *�940      +02.07.20�5
Fuchs Adolfine    *�939      +30.07.20�5 
Komosny Friedrich    *�930      +�0.08.20�5

Oktober - Rosenkranzmonat
“Es wäre schön, in den Familien gemeinsam
den Rosenkranz zu beten. Denn das Gebet 
festigt das Familienleben.”

Papst Franziskus auf Twitter
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Frauenrunde

Kleidersammlung

Ministranten - Jungschar

Caritas - Sammlungen

Katholisches Bildungswerk

Gebetstreffen

Bei der diesjährigen Caritas Haussammlung 
konnte ein Ergebnis von EUR 6.579,40 er-
reicht werden. Allen SpenderInnen und beson-
ders auch den SammlerInnen ein herzliches 
“Vergelt’s Gott”. Bei der Augustsammlung 
der Caritas wurden EUR �.500,00 an 
Spenden für Menschen in Hungergebieten 
der Erde gegeben. Herzlichen Dank!
Elisabethsonntag
Am �4.��.20�5 und �5.��.20�5 findet in al-
len Kirchen wieder die Elisabethsammlung 
für Menschen in Not in den Pfarren und in 
der Diözese statt. Nach den Hl. Messen wird 
Caritas-Tee zum Kauf angeboten.

Unter der bewerten Leitung von Familie 
Wurst finden auch im heurigen Arbeitsjahr 
wieder informative und interessante 
Vorträge statt.Termine:
Freitag, 25.9.2015, 19 Uhr, Pfarrheim 
Maria Anzbach - Impressionismus - 
Lichtbildervortrag, Referent: Ursula Stefko 
aus Maria Anzbach
Donnerstag, 18.11.2015, 18.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Maria Anzbach
Multimedia-Show: NORWEGEN – von der 
Schärenküste ins Fjordland; MEXIKO – vom 
Hochland an die Riviera Maya; VALENCIA 
– erfreulich anders, überraschend vielfältig 
Referent: Raiffeisen Reisebüro St. Pölten

Weihnachtspackerlaktion 
Durch die Weihnachtspackerlaktion der 
kfb wird ermöglicht, dass Menschen, die 
aus den unterschiedlichsten Gründen an 
Weihnachten nicht bei ihren Familien sein 
können, die bedürftig oder einsam sind, ein 
Weihnachtspackerl erhalten. Wenn Sie sich 
an dieser Aktion beteiligen wollen, sind Sie 
gerne eingeladen dazu. Es werden folgende 
Sachspenden für ein Weihnachtspackerl 
benötigt: � Tafel Schokolade (�00g), � 
Packung Schnitten (75g), 5 Säckchen fertiger 
Cappuccino, � kleine Grußkarte (bitte nur mit 
Vornamen unterschreiben).
Sie können aber auch Ihre Geldspende wie folgt 
überweisen: Kontoinhaber: Pastorale Dienste 
St. Pölten, IBAN AT22 225 6000 000� 30��, 
BIC SPSPAT2�XXX, Verwendungszweck: 
37.4��/4803 (bitte unbedingt angeben). 
Abgabetermin: 23.��.20�5 bei Frau Nagl 
oder Frau Ribul. 
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen 
an den Frauenrunden mitzuwirken. Nähere 
Informationen und weitere Termine erhalten 
Sie im Pfarrschaukasten und bei Marion Nagl 
(0676/4205409 bzw. nagl.martin@aon.at).

Auch im heurigen Schuljahr 
gibt es wieder Ministranten- 
und Jungscharstunden. Nähere 

Informationen erhältst du bei Bernhard 
Crepaz (0650/5004059 bzw. crepaz.b@
gmail.com). Die Kontaktperson bezüglich 
Ministranten ist Pfarrer Mag. Schuh unter 
02772/52496. Die Gruppenstunden sind 
auch im Jungschar- und Jugendkasten bei 
der Kirche und auf der Pfarrhomepage er-
sichtlich. Die Gruppenleiter und der Herr 
Pfarrer freuen sich schon auf euer Kommen 
und auf viele schöne Gruppenstunden.
Wer neu als Ministrant/-in diesen schönen 
Dienst bei den Gottesdiensten beginnen will, 
möge sich beim Herrn Pfarrer melden.

Die monatlichen Kleidersammlungen finden 
auch im neuen Arbeitsjahr wieder statt. Sie 
haben die Möglichkeit, jeden �. Samstag im 
Monat von 9  bis �� Uhr, Ihre gebrauchten, sau-
beren und noch tragbaren Kleidungsstücke, 
wenn möglich in Bananenschachteln ver-
packt, ins Pfarrheim zu bringen. 
Es wird aus organisatorischen Gründen sehr 
dringend ersucht, die Abgabetermine und -
zeiten genau einzuhalten. Das Team der frei-
willigen Helfer freut sich jederzeit, wenn die 
Helferrunde durch neue Mitglieder erweitert 
wird. Danke.
Termine: 3.�0.20�5, 7.��.20�5

Jeden 2. Mittwoch im Monat findet um �8.30 
Uhr in der Kapelle im Heim St. Louise ein 
Gebetstreffen statt.
Termine: �4.�0.20�5,  ��.��.20�5
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So, 4.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festmesse im Pfarrgarten (bei 
Schlechtwetter in der Kirche)

So 18.10.
9 Uhr

Weltmissions-Sonntag
Familienmesse, Kollekte für die 
Mission, Jugendaktion: Verkauf von 
„Fair-trade“ Süssigkeiten

ab 25.10. Achtung Änderung der Beginnzeit 
der Abendmesse auf 18 Uhr

So 25.10. Altarweihe durch Bischof DDr. Klaus 
Küng mit Festmesse

So 1.11.
9 Uhr
�4 Uhr

Allerheiligen
Hochamt
Hl. Messe für alle Verstorbenen und 
Gefallenen der Pfarre, anschließend 
Gedenken für die Gefallenen beim 
Kriegerdenkmal, Friedhofsgang und 
Gräbersegnung

Mo 2.11.
8 Uhr

Allerseelen
Singmesse

So 8.11.
9 Uhr

9.45 Uhr
Hl. Messe in der Kirche
Leonhardi-Ritt und Pferdesegnung
(Marktplatz)

So 15.11.
9 Uhr

Elisabethsonntag
Hl. Messe, anschließend wird der Caritas-
Tee angeboten

So 22.11.
9 Uhr

Christkönigssonntag 
Familienmesse mit Aufnahme der neuen 
Ministranten und Vorstellung der JS-Kinder, 
anschließend Pfarrcafe

Sa 28.11.
�8 Uhr

�9.30 Uhr
Abendmesse mit Adventkranzsegnung
Adventkonzert gestaltet vom Kirchenchor 
im Rahmen des „Advent in Maria Anzbach“

So 29.11.
9 Uhr

ab �0 Uhr

1. Adventsonntag
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
„Advent in Maria Anzbach“

Bibelseminar

Allerseelentag

Wir wollen nicht trauern,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein dafür,
dass wir sie gehabt haben,
ja auch jetzt noch besitzen.

Denn wer heimkehrt zum Herrn,
bleibt in Gemeinschaft der Gottesfamilie

und ist uns nur vorausgegangen.
                                          Hl. Hieronymus

Das Thema für dieses Arbeitsjahr lautet 
“Das Buch Kohelet” 
Was geschehen ist, wird wieder geschehen, 
was man getan hat, wird man wieder tun: Es 
gibt nichts Neues unter der Sonne. (Koh �,9).   
Die Bibelseminare mit Diakon Mag. Peter 
Zidar finden monatlich an einem Montag 
um �9 Uhr im Heim St. Louise zu folgenden 
Terminen statt: 28.9., �2.�0., �6.��., �4.�2.,
Die weiteren Termine:
siehe im Schaukasten bei der Kirche.

Firmvorbereitung

Jugendliche (ab der 7. Schulstufe), die in 
diesem Schuljahr die Firmvorbereitung mit-
machen möchten, mögen sich bis Mitte 
November im Pfarramt Maria Anzbach oder 
Eichgraben melden. Die Firmvorbereitung 
wird diesmal in der Pfarre Maria Anzbach 
stattfinden. Die Firmung selber wird eben-
falls in der Pfarrkirche Maria Anzbach am 
Pfingstmontag �6.5.20�6 gefeiert. Nähere 
Informationen gibt es bei der Anmeldung.

Allerheiligen -

Kanzleistunden – Kontakt:
Erzdechant Pfarrer KR Mag. Wilhelm Schuh
Mittwoch 8.45 bis �0.30, Samstag 9.00 bis �0.30 und 
nach telefonischer Voranmeldung
Pfarrsekretärin Martina Crepaz, Freitag 8.00 bis ��.30 Uhr
Telefon: Pfarramt 02772 52496
pfarramt.m.anzbach@aon.at, www.pfarre-maria-anzbach.at


